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Was ist los in der Region ?
Wann? Was? Wer? Wo? Uhrzeit?   
 ´Neufra  
Mittwochs Bürgerkaffee Gemeinde Neufra Bürgerstüble Neufra ab 14 Uhr          Gammertingen 
 
Jeden Montag Montagswanderung Schwäbischer Albverein Treffpunkt: Parkplatz 14.00 Uhr 

OG Gammertingen Sauter/Steinhart 
 
Jeden Mittwoch Wochenmarkt Stadt Gammertingen Großer Schlossplatz 8.00 - 12.00 Uhr  
Jeden Freitag Café am Abend Diakonie, Weltladen, Mariaberg Café fair & mehr 18.00 Uhr  
Jeden 1. und Rund um’s Imkern. Imkereimuseum-Alb Gammertingen-Harthausen, 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
3. Sonntag im Trochtelfingerstr. 14 
Monat und an Gruppen ab 10 Personen nach 
Feiertagen Vereinbarung mit Führung möglich.   
Do., 16.10. Krämermarkt Stadt Gammertingen Großer Schlossplatz 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Fr., 17.10. Frauenflohmarkt Evangelisches Gemeinde- 18.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

haus, Roter Dill 13,  
Gammertingen  

Fr., 17.10. Vernissage zur Ausstellung Arbeitskreis Großer Schlosssaal 20.00 Uhr 
„Mit Heinrich Reiser durch „Museum im Alten Oberamt“ Rathaus Gammertingen 
das 19. Jahrhundert“   

Sa., 18.10. 4. Kinder Flohmarkt Evangelisches Gemeinde- 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
haus, Roter Dill 13, 
Gammertingen  

So., 19.10. Verkaufsoffener Sonntag Stadt Gammertingen und HGV Gammertingen 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
   

 Hettingen  
 
Jeden Sonntag 500 Jahre Mode- u. Gewandhaus Museum Sigmaringer Straße 9, 13:30 - 17:00 Uhr 

Kulturgeschichte Inneringen  
1. + 2. Sonntag Besichtigung – in Eigenregie Alb-Lauchert-Ring Fasnachtmuseum 13.30 - 17.00 Uhr 
im Monat oder Sonderführungen & „Narrenburg Hettingen“ 

Gruppen nach Vereinbarung 
(Tel. 0174 5788973)  

18.10. Zumba-Party TSV Hettingen Laucherttalhalle 14.30 Uhr  
19.10. Herbstfest Schützenverein Hettingen Schützenhaus 10.00 Uhr  
25.10. Time Change Party TSV + TC Inneringen Albhalle 20.30 Uhr 

   
 Veringenstadt  

 
Dienstag & Veringer Lädele Bürgerverein Veringenstadt Im Städtle 68 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag Second-Hand-Laden  
Mittwoch & Bücherei Die Bücherei, St. Nikolaus Im Städtle 68 Mi.: 16.00 - 18.00 Uhr 
Freitag Fr.: 16.30 - 18.00 Uhr  
Jeden Freitag Krabbelgruppe Krabbelgruppe Veringenstadt Simon-Grynäus-Haus oder 09.30 - 11.00 Uhr  

Spielplatz Richard-Wagner-Str. 
 

1. & 3. Sonntag Stadt- und Museumsführung Fördergemeinschaft Strübhaus Treffpunkt Rathaus 14.00 Uhr 
im Monat Dauer 1 Std. – 5 � pro Person  
17.10.2025 ABBAManiac – Die Tribute Show Stadt Veringenstadt Turn- und Festhalle Einlass: 18.30 Uhr 

Vorverkauf: 20 Euro (Rathaus) Beginn: 20.00 Uhr 
Abendkasse: 25 Euro   

21.10.2025 Lust auf Binokel oder Skat? Bürgerverein Veringenstadt Alte Dorfschule, 19.30 Uhr 
Unterdorf 15  

23.10.2025 Generationen Frühstück Bürgerverein Veringenstadt Alte Dorfschule, 09.00 Uhr 
Anmeldung bis 21.10. Unterdorf 15 
unter 0151 42040771  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Online-Fortbildung stärkt Vereine und Verbände  
beim Kinderschutz 

Der Landkreis Sigmaringen, der Turngau Hohenzollern, die Würt-
tembergische Sportjugend und der Kreisjugendring veranstalten 
gemeinsam eine dreiteilige Online-Fortbildung zum Kinderschutz 
im Verein. Die Teilnehmenden erfahren, was Vereine und Verbände 
gegen sexuelle Übergriffe gegenüber Kindern und Jugendlichen, 
aber auch gegen interpersonelle Gewalt tun können. Die drei 
Abendveranstaltungen finden statt am Montag, 3., Montag, 10., 
und Montag, 17. November, jeweils von 18 bis 20 Uhr. 
Seit Beginn dieses Jahres ist eine Vereinbarung zum Kinder-
schutz zwischen Verein oder Verband einerseits und dem Ju-
gendamt andererseits die Voraussetzung dafür, dass Zuschüsse 
des Landes und des Landkreises für Freizeitmaßnahmen gewährt 
werden. Die Inhalte dieser Vereinbarung und die notwendigen 
Verfahren, zum Beispiel erweiterte Führungszeugnisse, werden 
bei der Online-Fortbildung ebenfalls erläutert. 
Referierende sind Antje Fischer von der Geschäftsstelle der Würt-
tembergischen Sportjugend und Dietmar Unterricker, Leiter der 
Kinder- und Jugendagentur „ju-max“ des Landkreises Sigmaringen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und kann auch zur Verlängerung der 
Jugendleitercard („JuLeiCa“) verwendet werden. Anmeldungen sind 
möglich im Internet unter kurzlinks.de/Kinderschutz-im-Verein.    
Kinder und Jugendliche lernen spielerisch die Grundlagen 

des Programmierens kennen 
Der Innovationscampus Sigmaringen steht in den Herbstferien 
ganz im Zeichen der digitalen Bildung. Dann laden die Kinder- 
und Jugendagentur „ju-max“ des Landkreises Sigmaringen und 
das Forum „Jugend, Soziales, Prävention“ junge Entdecker zur 
Codeweek ein. Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 8 und 
14 Jahren können dabei vom 27. bis zum 29. Oktober spielerisch 
die Grundlagen des Programmierens kennenlernen und ihr Inte-
resse für zukunftsorientierte MINT-Themen (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik) ausloten. In einer Reihe 
von spannenden und interaktiven Workshops erhalten die Teil-
nehmenden erste Einblicke in die Welt der Informatik. „Wir möch-
ten zeigen, dass Coding Spaß macht und eine kreative Fähigkeit 
ist, die auf sehr verschiedene Weise auch spielerisch erlernt wer-
den kann“, sagt Michael Weis vom Organisationsteam. „Die Co-
deweek ist eine ideale Plattform, um Gleichgesinnte zusammen- 
zubringen und digitale Neugier zu fördern.“ An den drei Tagen gibt 
es neun Workshops, in denen sich die Teilnehmenden mit dem 
Thema Programmieren auseinandersetzen. Zum Teil werden die 
Veranstaltungen von Jugendlichen durchgeführt, die früher selbst 
Teilnehmende waren. Die Themen reichen von „HTML – Deine 
erste Mini-Seite“ und „Löten & Blinken“ über „Coding und KI“ und 
„Drohnen programmieren“ bis hin zu „mBot – Roboter program-
mieren“, „Wir programmieren einen Roboter-Arm“ sowie „Mine-
craft mit Skript programmieren“ und „Code oder Kot?! – Was ist 
denn überhaupt programmieren“? Alle Workshops finden in kleinen 
Gruppen statt, in denen eine gute Arbeitsatmosphäre entstehen 
kann. „Die Angebote der Jugendmedienakademie verstehen sich 
jedoch nicht als Ferienbetreuung“, erläutert Anni Kramer, die 
ebenfalls zum Organisationsteam gehört. „Wir bitten daher die El-
tern, vorab mit ihren Kindern darüber zu sprechen, ob sie sich 
wirklich für das Thema interessieren. So können wir unseren ju-
gendlichen Referenten ein angenehmes Arbeiten ermöglichen.“ 
Die Workshops finden am Montag, 27., Dienstag, 28., und Mitt-
woch, 29. Oktober, jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Innovation-
scampus Sigmaringen statt. Anmeldungen sind möglich im Inter- 
net unter anmeldung.jma-sig.de.    
Zahnarzt gibt Tipps zur richtigen Zahnpflege von Anfang an 
Ein gesundes Lächeln beginnt schon im Säuglingsalter: Wie die 
Zahngesundheit von Kindern von Anfang an gefördert werden 
kann, steht im Mittelpunkt der Online-Veranstaltung „Strahlender 
Start ins Leben – Was bei der Mundhygiene von Säuglingen und 
Kindern zu beachten ist“ am Mittwoch, 22. Oktober, um 18 Uhr. 
Referent Carsten Abel, Jugendzahnarzt am Gesundheitsamt, gibt 
dabei alltagsnahe Tipps zur richtigen Zahnpflege. 

Der Zahnmediziner erklärt unter anderem, ob und wann der Ein-
satz einer elektrischen Zahnbürste sinnvoll ist, welche aktuellen 
Empfehlungen zur Fluoridierung gelten und ob Mundspüllösun-
gen für Kinder geeignet sind. Ziel seines Vortrags ist es, Eltern 
zu zeigen, dass gute Mundhygiene weder kompliziert noch zeit-
aufwendig sein muss – wenn man weiß, worauf es ankommt. 
Dabei bringt Carsten Abel seine Erfahrung aus der zahnmedizi-
nischen Prävention in Kitas und Schulen ein. Auch individuelle 
Fragen der Teilnehmenden sind ausdrücklich willkommen. 
Die Veranstaltung wird organisiert vom Familiengesundheitszen-
trum des Landratsamts Sigmaringen. Informationen über weitere 
Veranstaltungen im Landkreis und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es im Internet unter www.landkreis-sigmaringen.de/veran-
staltungen. 
  

Landkreis Sigmaringen behebt Schäden  
an mehreren Landesstraßen 

Das Landratsamt Sigmaringen lässt in den kommenden Wochen 
Schäden an verschiedenen Landesstraßen im Kreisgebiet sa-
nieren. Dadurch ergeben sich Einschränkungen für den Straßen-
verkehr. 
So machen Risse und Durchbrüche des Asphaltbelags eine Sa-
nierung der Landesstraße 201 zwischen Denkingen und Pful-
lendorf erforderlich. Die Arbeiten dafür beginnen am Mittwoch, 
15. Oktober, und dauern voraussichtlich bis Freitag, 17. Oktober. 
Weil der Baufortschritt vom Wetter abhängt, sind Änderungen im 
Zeitplan möglich. Für die Dauer der Sanierung muss die L 201 auf 
dem betroffenen Streckenabschnitt voll gesperrt werden. Die Um-
leitung des Verkehrs erfolgt aus Richtung Denkingen über die  
L 280, K 8272 (Hahnennest) und weiter über die L 194 nach Pfullen- 
dorf. Aus Richtung Pfullendorf läuft die Umleitung über die L 268 
(Kleinstadelhofen), die L 200 und die L 201 nach Denkingen. Än-
derungen im Busverkehr geben die Busunternehmen selbst bekannt. 
Die Sanierung des Banketts der Landesstraße 280 zwischen 
Braunenweiler und Dürnau beginnt am Montag, 20. Oktober, 
und dauert voraussichtlich bis Freitag, 7. November. Für die 
Dauer der Arbeiten muss der betroffene Streckenabschnitt voll 
gesperrt werden. Die Umleitung des Verkehrs erfolgt in beiden 
Richtungen über Kleintissen und ist entsprechend ausgeschil-
dert. Die Arbeiten sind witterungsabhängig und können sich des-
halb gegebenenfalls verschieben. 
Fahrbahnschäden an der Landesstraße 253 zwischen Ketten-
acker und der Grenze zum Landkreis Reutlingen (Richtung 
Pfronstetten-Geisingen) werden saniert ab Montag, 20. Oktober. 
Erforderlich geworden sind die etwa dreiwöchigen Arbeiten auf-
grund von Rissen, Ausbrüchen und Setzungen im Asphaltbelag. 
Der Baufortschritt hängt vom Wetter ab, Änderungen im Zeitplan 
sind daher möglich. Während der erforderlichen Sperrung des be-
troffenen Streckenabschnitts erfolgt die Umleitung des Verkehrs 
ab Kettenacker über die L 253, Feldhausen, Wilsingen, Pfrons-
tetten, Tigerfeld und Huldstetten beziehungsweise umgekehrt. 
Die Baukosten belaufen sich auf rund 400.000 Euro und werden 
vom Land Baden-Württemberg getragen. 
Informationen über die mit den Baumaßnahmen verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen gibt es im täglich aktualisierten Bau-
stelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg 
unter www.verkehrsinfo-bw.de im Internet. 
  

Eltern und Fachkräfte bekommen mehr Sicherheit  
im Umgang mit kranken Kindern 

Auf großes Interesse ist der Informationsabend unter dem Titel 
„Das kranke Kind im Alltag – Gesundheitskompetenz in Familie, 
Kita und Schule stärken“ des Familiengesundheitszentrums des 
Landkreises Sigmaringen gestoßen: 150 Interessierte, davon 
etwa 100 online zugeschaltet, holten sich wertvolle Tipps, wie Kin-
der sicher betreut und Ansteckungen vermieden werden können. 
Zahlreiche Eltern und Fachkräfte aus Kindertageseinrichtungen 
bekamen damit mehr Sicherheit im Umgang mit kranken Kindern 
und konkrete Handlungsempfehlungen für den Alltag an die 
Hand. Die Veranstaltung zeichnete sich vor allem durch leben-
dige Interaktion aus: Über gezielte Fragen wie „Was verunsichert 
Sie persönlich am meisten, wenn Ihr Kind krank ist?“ konnten die 
Teilnehmenden sie aktiv mitgestalten. Auch über die Chat-Funktion 
eingereichte Fragen wurden im Laufe des Abends beantwortet. 
Zu den Herausforderungen im Alltag zählt beispielsweise die Ent-
scheidung, ob ein krankes Kind die Kita besuchen darf. Eltern fra-
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gen sich oft: Ist ein Besuch bei laufender Nase, Husten oder 
rotem Auge noch vertretbar? Oder sollte das Kind besser zu 
Hause bleiben? Antworten darauf gaben die Referierenden Sven 
Supper, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, und Dr. Bet-
tina Tegtmeyer, Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswesen. 
Sie erklärten häufige Kinderkrankheiten wie Erkältungen, Binde-
hautentzündungen, Windpocken oder Magen-Darm-Infekte, er-
läuterten Übertragungswege und gaben praktische Tipps, wie 
Ansteckungen vermieden werden können. Wie sie erläuterten, ist 
gründliches Händewaschen und regelmäßiges Lüften dabei be-
sonders wichtig. 
Kinderarzt Supper betonte, dass stets der Gesamtzustand des 
Kindes im Vordergrund stehe. Entscheidende Kriterien seien At-
mung, Ansprechbarkeit, Bewusstsein sowie Trink- und Essver-
halten. „Ein Arztbesuch ist nötig, wenn es dem Kind trotz 
Flüssigkeit, Schmerzmitteln und Zuwendung nicht besser geht“, 
sagte er. Zudem seien Fürsorge und emotionale Nähe wesentliche 
Faktoren für die Heilung. Auch das Bauchgefühl der Eltern spiele 
eine Rolle. Fühle sich etwas nicht richtig an, solle man aufmerk-
sam bleiben und ärztlichen Rat einholen, empfahl der Fachmann. 
Dr. Tegtmeyer erläuterte, wann Kinder nach einer Erkrankung 
wieder in die Kita zurückkehren dürfen. Dabei verwies sie auf die 
rechtlichen Vorgaben des Infektionsschutzgesetzes, das für be-
stimmte Erkrankungen Betretungsverbote regelt. Neben den ge-
setzlichen Bestimmungen betonte die Ärztin auch die Verant- 
wortung der Eltern. „Eigenverantwortung heißt, andere nicht an-
zustecken“, sagte sie. „Man sollte sich fragen: Würde ich wollen, 
dass andere Eltern ihr Kind in diesem Zustand in die Kita bringen?“ 
Neben klassischen Hygieneregeln verwiesen die Referierenden 
auch auf digitale Möglichkeiten. So ermöglicht das „Patienten-
Navi 116 117“ der Kassenärztlichen Vereinigung, online Fragen 
zu den Beschwerden des Kindes zu beantworten und so eine 
erste Orientierung zu erhalten. Auch KI-gestützte Tools können 
Symptome einordnen und Unsicherheiten verringern. Sie ersetzen 
zwar keine ärztliche Diagnose, könnten Eltern und Fachkräfte je-
doch zusätzlich dabei unterstützen, verantwortungsbewusste 
Entscheidungen zu treffen.    

Austausch zu fairem Handel zeigt kreative Ideen auf 
Etwa 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger haben die Gele-
genheit genutzt, auf Einladung des Landkreises Sigmaringen den 
fairen Handel aus verschiedenen Blickwinkeln kennenzulernen – 
konkret, verständlich und alltagsnah: Bei der Veranstaltung „Let’s 
talk fair!“ im Sitzungssaal des Landratsamts folgten sie zunächst 
dem Impulsreferat von Dr. Joy Alemazung, Bürgermeister der 
Stadt Heubach (Ostalbkreis) mit kamerunischen Wurzeln. Bei der 
anschließenden Podiumsrunde wurde diskutiert, welche Heraus-
forderungen im Zeichen des fairen Handels zu bewältigen sind. 
„Nicht die Wirtschaft oder die Umwelt – der Mensch steht im Mit-
telpunkt und muss beides kontrollieren und so steuern, dass für 
künftige Generationen genug Ressourcen übrig sind“, sagte Ale-
mazung, der sich über die kommunale Verwaltung hinaus für den 
fairen Handel einsetzt. So unterstützte er die Heubacher Schil-
lerschule auf dem Weg zur Zertifizierung zur „Fair trade school“. 
Miriam Mangold, Lehrerin an der Schillerschule und Leiterin des 
dortigen Fair-trade- und Nachhaltigkeitsteams, begleitete Alema-
zung nach Sigmaringen und stand bei „Let’s talk fair!“ ebenfalls 
mit auf der Bühne. 
Als Gründerin des Vereins Glücksbrücke e.V. war die engagierte 
Lehrerin schon mehrmals in Tansania, wo sie verschiedene Hilfs-
projekte direkt vor Ort unterstützt. „Dieser Rollstuhl schenkt mehr 
Freiheit, mehr Teilhabe und mehr Lebensfreude“, sagte Mangold 
beim Blick auf das Foto einer Frau, die mehrere Gliedmaßen ver-
loren hatte. Und die Schulkinder? „Die sind kreativ und engagiert 
und zeigen täglich, dass schon kleine Aktionen Großes bewirken 
können.“ Vom Verkauf von Fair-Trade-Kaffee über Bananen-
milchshakes bis hin zur Sammlung von Flaschenpfand wird jede 
Möglichkeit genutzt, um neue Hilfsprojekte zu unterstützen. 
Expertinnen und Experten aus Politik, Bildung und Handel kamen 
bei der von Hermann Brodmann moderierten Podiumsrunde zu 
Wort. Dabei wurde eindrucksvoll deutlich, dass es im Landkreis 
Sigmaringen bereits langjährige Aktivitäten in Sachen Fair Trade 
gibt. Zur Sprache kam etwa der Arbeitskreis „Eine Welt“ aus Sig-
maringen, der bereits auf vier Jahrzehnte seines Bestehens zu-
rückblicken kann. Vielfältig engagiert ist auch die Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen. Das Hohenzollern-Gymnasium und die 
Liebfrauenschule konnten, wie auch die Fairtrade-Kommunen 

Sigmaringen, Bad Saulgau und Mengen, ebenfalls von einem 
breiten Engagement berichten. „Der heutige Austausch ist für uns 
wichtig, um Kontakte zu knüpfen und kreative Ideen mitzuneh-
men“, sagte Landrätin Stefanie Bürkle in ihrem Resümee. 
Als ausgezeichneter Fairtrade-Landkreis bekennt sich der Land-
kreis Sigmaringen zur Förderung des fairen Handels auf kom-
munaler Ebene. Er ist – wie Städte und Gemeinden – Teil der 
Kampagne Fairtrade-Towns. Was faire Schokolade, faire Klei-
dung und faire Städte dabei gemeinsam haben: Sie zeigen, dass 
gerechter Handel möglich ist, wenn er gemeinsam gestaltet wird. 
  

Kreisbehindertenbeauftragter bietet Sprechstunden an 
Der Kreisbehindertenbeauftragte Johann Nieß setzt sich für alle 
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung 
im Landkreis Sigmaringen ein. Er ist Mittler zwischen Betroffenen 
und fachlich Verantwortlichen und bietet regelmäßig Sprechstun-
den an.  
Die nächsten Termine dafür sind: 
• Donnerstag, 30. Oktober, 16 bis 18 Uhr  

im Landratsamt Sigmaringen (Besprechungsraum 3100),  
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 

• Donnerstag, 27. November, 17 bis 19 Uhr  
im „Haus am Hechtbrunnen“ (Räume des VdK-Ortsverbands 
Pfullendorf im Erdgeschoss), Hauptstraße 23, 88630 Pfullendorf 

• Donnerstag, 18. Dezember, 16 bis 18 Uhr  
im Landratsamt Sigmaringen (Besprechungsraum 3100),  
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 

Darüber hinaus nimmt der Kreisbehindertenbeauftragte auch je-
derzeit Anliegen per Post oder per E-Mail entgegen: Landratsamt 
Sigmaringen, Kreisbehindertenbeauftragter Johann Nieß, Leo-
poldstraße 4, 72488 Sigmaringen, E-Mail: kbb@landkreis-sig.de 
Eine telefonische Absprache unter der Nummer 0160 98406198 
ist ebenfalls möglich. 
  

Kinder bereiten aus regionalen Lebensmitteln  
ein kunterbuntes Herbstmenü zu 

Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen 
bietet in den Herbstferien einen Kochworkshop für Kinder unter 
dem Motto „Kunterbunte Herbstgenüsse“ an: Am Donnerstag,  
30. Oktober, vertreiben die Teilnehmenden von 10 bis 13 Uhr den 
grauen Herbstalltag und zaubern etwas Farbe auf die Teller. Aus 
regionalen Lebensmitteln bereiten sie mit viel Freude ein kunter-
buntes Herbstmenü zu. 
Die Veranstaltung richtet sich an Kinder im Alter zwischen 10  
und 13 Jahren und findet statt in Gebäude D der ehemaligen Ber-
tha-Benz-Schule, In der Talwiese 18 in 72488 Sigmaringen. Die 
Teilnahme kostet 7 Euro pro Person. Erforderlich ist eine Anmel-
dung über den Veranstaltungskalender des Landkreises unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen im Internet. Im 
Veranstaltungskalender sind auch weitere Hinweise und ein Lage- 
plan hinterlegt. 
 

 
  
 
    

Landesweites Literatur- und Lesefest Frederick Tag startet am 
Montag, 13. Oktober 2025 
Vom 13. bis 24. Oktober 2025 findet in Baden-Württemberg der 
Frederick Tag, das landesweite Literatur- und Lesefest, statt. Be-
reits zum 28. Mal bieten zahlreiche Veranstaltungen in Bibliothe-
ken, Schulen und anderen Kultureinrichtungen ein abwechs- 
lungsreiches Programm, das Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene gleichermaßen für die Freude am Lesen begeistert. „Es freut 
mich sehr, dass immer mehr Kinder und Jugendliche wieder zum 
Buch greifen“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. „Ein gro-
ßer Teil dieser Entwicklung ist den Stadt- und Gemeindebiblio-
theken im Regierungsbezirk zu verdanken, die mit ihren viel- 
fältigen Bildungs- und Leseangeboten sowie der engen Zusam-
menarbeit mit den Schulen einen wesentlichen Beitrag zur Lese-
förderung leisten. Der Frederick Tag ist dabei ein bedeutender 
Bestandteil“, betont der Regierungspräsident. Im Regierungsbe-
zirk Tübingen sind während des „Frederick Tages“ mehr als 200 
Veranstaltungen geplant. Die Besucher erwartet ein buntes An-
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Jubiläum - Über ein Jahrzehnt erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit Unternehmen Firmenservice unterstützt in allen Belangen 
der Sozialversicherung 
Seit über zehn Jahren unterstützt der Firmenservice der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) Ar-
beitgeber im Land dabei, die Gesundheit ihrer Beschäftigten zu 
fördern, über Rente und Altersvorsorge zu informieren und sozi-
alversicherungsrechtliche Fragen kompetent und praxisnah zu 
klären. Zur heutigen Jubiläumsveranstaltung in Stuttgart zieht 
Erster Direktor Andreas Schwarz eine positive Bilanz: „Das Be-
ratungs- und Unterstützungsangebot unseres Firmenservice hat 
sich erfolgreich zu einem geschätzten Maßnahmenpaket für Un-
ternehmen jeder Größe entwickelt.“ Gemeinsam wirke man so 
dem Fachkräftemangel in Baden-Württemberg entgegen und 
bringe in Summe Wirtschaft und Gesellschaft voran. 
Den Service hat die DRV BW maßgeschneidert an den Bedürf-
nissen der Unternehmen und deren Belegschaft ausgerichtet und 
bundesweit als erste Rentenversicherungsträgerin eingeführt. 
„Mitte 2014 ging der Firmenservice in Baden-Württemberg an den 
Start. Denn Themen wie Altersvorsorge, Prävention oder Betrieb-
liches Eingliederungsmanagement nahmen seit Jahren in den 

Betrieben zunehmend Raum ein und brauchten eine serviceori-
entierte Antwort durch die Bündelung der DRV-Beratungsange-
bote“, erklärt Schwarz. „Bis heute haben fast 50.000 Unter- 
nehmen aus Industrie und Dienstleistung bis hin zum Handwerk 
von diesem Serviceangebot aus einer Hand profitiert. Mit weit 
über 110.000 Beratungen in zehn Jahren ist der Firmenservice 
ein absolutes Erfolgsmodell.“ Dies werde auch durch die Verbrei-
tung und Einführung des baden-württembergischen Leuchtturm- 
projekts bei weiteren Regionalträgern der Deutschen Rentenver-
sicherung belegt. 
Heute profitieren jährlich 5.000 Unternehmen von diesem Service 
der DRV BW. Die Firmenberatenden kommen direkt in die Be-
triebe, ob abgelegen auf dem Land oder mitten in der Großstadt. 
Sie beraten aber auch telefonisch und schriftlich. Das Angebot ist 
unabhängig und kostenfrei. Es richtet sich an Arbeitgeber, Be-
triebs- und Werksärzte und -ärztinnen, Personal-, Betriebs- und 
Schwerbehindertenvertretungen sowie Beauftragte für das Be-
triebliche Gesundheitsmanagement.  
Details unter www.drv-bw.de/firmenservice 
Weitere Angebote für Arbeitgeber finden Sie unter  
www.drv-bw.de/arbeitgeber
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Liebe Kursinteressierte,   
unsere aktuellen Kursangebote finden Sie auch dieses Semester wieder auf unserer Homepage unter www.akademie-laucherttal.de.  
Alternativ können Sie dem QR-Code folgen, um direkt zu den aktuellen Kursen zu gelangen. 
Bitte beachten Sie, dass die Homepage regelmäßig aktualisiert wird und neue Kurse dort zeitnah einsehbar sind.  
 
Kursbeginn im Zeitraum vom 15.10. bis 05.11.2025 
Alle Kurse und Anmeldung auf www.akademie-laucherttal.de 
 
GAMMERTINGEN: Anmeldung Bürgerbüro Gammertingen Heike Rominger 07574/406-135 oder www.akademie-laucherttal.de 
Frauenfrühstück am 25. Oktober 2025 in Gammertingen: Thema: Freundlichkeit verwandelt?! “Sorge im Herzen bedrückt den Menschen, 
aber ein freundliches Wort heitert ihn auf.”, Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Gammertingen, Termine: Sa, 25.10.25, 9.00 - 11.30 Uhr, 
Leitung: Ursula Copony, Ort: Ev. Gemeindehaus Gammertingen, Roter Dill 11, Gebühr: 9,00 �, Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich;  
Informationen: Evangelisches Pfarramt 07574-91211, pfarramt.gammertingen@elkw.de, Kurs-Nr: EK6000 
Frauen Tanzen im Kreis: Termine: So, 2.11.25, 17.30 - 20 Uhr, So, 16.11.25, 17.30 - 20 Uhr, So, 30.11.25, 17.30 - 20 Uhr, So, 7.12.25,  
17.30 - 20 Uhr, Leitung: Gudrun Scheuerle/Margarete Körner Rathfelder, Ort: Bürgerhaus Bronnen, EG, Gebühr: 56,00 �, Kurs-Nr: AK6100   
MARIABERG: Anmeldung: Außenstelle Akademie Mariaberg Tina Elbel 07124-923-208 oder www.akademie-laucherttal.de 
Energetische Gebärmutterreinigung - Frauenabend: Termine: Di, 21.10.25, 19 - 20.30 Uhr, Leitung: Maike Schmid, Ort: Mariaberg,  
Kommunikationszentrum, Gebühr: 25,00 �, Kurs-Nr: MB6220 
Superhelden der Ernährung: Entdecke die Kraft der Vitalstoffe, Vitamine, Mineral, für Eltern und/oder Kinder von 7 - 12 Jahre, Kinder: 10 � 
bitte unter Kursnummer SMB78602 anmelden, Erwachsene: 20 �, Dozentin: Sabrina Bez, Heil- und Sexualpädagogin, Termine: Do, 23.10.25, 
15.30 - 17 Uhr, Ort: Bronnen, Bürgerhaus 2. OG, Gebühr: 20,00 �, Kurs-Nr: MB78600   
HETTINGEN: Anmeldung unter Gabriele Teufel 07574-9310-14 oder wwww.akademie-laucherttal.de 
High intensive Body Fit: Termine: Mi, ab 5.11.25, 19 - 20 Uhr, 7 Termine, Leitung: Irina Rudolf,  
Ort: Kommunales Bildungszentrum Hettingen, großer Raum, Gebühr: 70,00 �, Kurs-Nr: AK5713 
Yoga - 55+: Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Hettingen, Termine: Mi, ab 5.11.25, 17 - 18.30 Uhr, 7 Termine,  
Leitung: Engelbert Schramm, Ort: Kommunales Bildungszentrum Hettingen, großer Raum, Gebühr: 82,60 �, Kurs-Nr: HE52201   
HILFEN NACH MASS: Anmeldung: Sandra Kunzelmann 07574/934968-19 oder s.kunzelmann@mariaberg.de 
oder www.akademie-lauchertal.de 
Freizeittreff in Gammertingen: Termine: Mi, ab 15.10.25, 16.30 - 18.30 Uhr, 2 Termine, Leitung: Sandra Kunzelmann, Ort: Gammertingen, 
Büro Hilfen nach Maß EG, Gebühr: je nach Aktion; für externe Teilnehmer fallen evtl. zusätzliche Betreuungskosten an, Kurs-Nr: HM4202 
Feierabendtreff: Termine: Fr, 17.10.25, 17.30 - 20.30 Uhr, Leitung: Sandra Kunzelmann, Ort: Treffpunkt: Gammertingen, Tregueuxplatz 1,  
Büro Hilfen nach Maß EG, Gebühr: Jeder bezahlt, was er isst und trinkt; für externe Teilnehmer fallen evtl. zusätzliche Betreuungskosten an, 
Kurs-Nr: HM4206 
Frauen- und Männertreff in Gammertingen: Frauentreff: Montag: 20.10.2025, Männertreff: Montag: 29.09.2025, 24.11.2025,  
jeweils 16.30 - 18.30 Uhr, Ort: Gammertingen, Büro Hilfen nach Maß EG, Gebühr: Sachkosten je nach Angebot;  
für externe Teilnehmer fallen evtl. zusätzliche Betreuungskosten an, Kurs-Nr: HM4203   
WINTERLINGEN: Anmeldung: Bürgerbüro Winterlingen Jasmin Plein 07434-279-12 oder akademie-laucherttal.de 
Französisch - für leicht Fortgeschrittene: Termine: Do, ab 16.10.25, 18.30 - 20 Uhr, 10 Termine, Leitung: Stephanie Escher,  
Ort: Winterlingen Begegnungsstätte 1. Stock Ost, Gebühr: 80,00 �, Kurs-Nr: WI2402 
Tanzen durch die grauen NovembermitTage: Termine: Mo, ab 3.11.25, 14.30 - 16 Uhr, 6 Termine, Leitung: Ria Müller/Sonja Isenmann,  
Ort: Winterlingen Begegnungsstätte 1. Stock West, Gebühr: 45,00 �, Kurs-Nr: WI8100

Mit einer Anzeige im Amtsblatt erreichen Sie über 5.000 Haushalte! 

ANZEIGENAUFTRÄGE erteilen Sie unter amtsblatt@druckerei-acker.de
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